
Sanierung des Stadttheaters 
 
 
Am vergangenen Montag kam es im Kulturausschuss zur Aussprache über den 
Sanierungsbedarf am Augsburger Stadttheater. Vorab: Alle Fraktionen waren sich 
einig, die oberzentrale Bedeutung Augsburgs verlangt ein 3-Sparten-Theater. Um so 
mehr werden alle politischen Kräfte aufgefordert, die notwendigen Sanierungs-
maßnahmen zum Erhalt des Hauses finanziell abzusichern. Für die CSU-Fraktion 
geht es um drei Dinge. 
 

1. Die erforderlichen Sofortmaßnahmen sind umgehend einzuleiten. 
 

2. Verhandlungen mit dem Freistaat Bayern bezüglich evtl. notwendiger 
Bedarfszuweisungen sind aufzunehmen. 

 
3. Im Finanzplan und in den  Haushalten 2012, 2013 und 2014 sind 

Finanzbeträge einzustellen. 
 
Die Generalsanierung duldet keinen Aufschub mehr. Deshalb auch der Vorschlag 
fraktionsübergreifend die finanzielle Absicherung trotz der schwierigen 
Finanzsituation Augsburgs zu verwirklichen. Die Antwort auf die Frage des 
Generalmusikdirektors lautet: Wir wollen unser Theater erhalten.  
 
Eine dazu geführte Diskussion kann nur zum Ziel haben, die hervorragende 
Theaterlandschaft nicht zerreden zu lassen.  
 


